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Haupt- und Finanzausschuss 29.03.2011  

 
Betreff 
 
"Stadt macht Platz - NRW macht Plätze!" 
hier: 2. und 3. Bauabschnitt Marktplatz Altstadt 
 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Sachverhalt sowie die mündlichen Aus-
führungen zur Kenntnis. Die Verwaltung wird beauftragt, das Konzept unter Beteiligung 
der zuständigen Fachausschüsse und der Öffentlichkeit weiter zu entwickeln und einen 
Beschlussvorschlag für den Rat vorzubereiten. 
 
 
 
 
 
J. Beisenherz 
 



Sachverhalt 
 
Die Stadt Castrop-Rauxel hat sich gemeinsam mit der ISG Altstadt Castrop erfolgreich 
am Landeswettbewerb2004 / 2005 „ Stadt macht Platz - NRW macht Plätze“  beteiligt. 
Im Ergebnis dieses integrativen Prozesses sind mit Beteiligung vieler Akteure die Wett-
bewerbsergebnisse dann weiter qualifiziert (Vorlage 2008 / 083) und umgesetzt worden. 
Der erste Bauabschnitt zwischen Busbahnhof – Simon-Cohen-Platz – Lambertusplatz 
wurde in 2010 fertig gestellt. Die Resonanz in der Öffentlichkeit auf diese baulichen 
Veränderungen und das hierauf abgestimmte Lichtkonzept war – bei anfänglichen Wi-
derständen und Zweifeln – äußerst positiv. Dies kann man heute rückblickend festhal-
ten. 
 
Im Landeswettbewerb 2004/2005 wurde auch der Marktplatz zur Umgestaltung vorge-
schlagen. Dieser zweite/dritte Bauabschnitt soll nunmehr planerisch in Angriff genom-
men  und öffentlich vorgestellt und diskutiert werden. Dabei werden unterschiedliche 
Varianten präsentiert und zur Diskussion gestellt. Letztendlich soll im Ergebnis der Dis-
kussionen ein abgestimmtes Konzept zur Förderung beim Land NRW für das Jahr 
2012/2013 eingereicht werden. Die bauliche Umsetzung des Konzeptes - so ist es vor-
gesehen –, soll dann in zwei Bauabschnitten aber ohne zeitliche Unterbrechung in 
2012/2013 umgesetzt werden. 
 
Das zuständige Fachamt Stadtentwicklung wird in der Sitzung die planerischen Überle-
gungen in Wort und Bild vorstellen. 
 
 
 
 
 


